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An  

- die Leitungen der Zentralen Universitätsverwaltung 
- die Dekanate der Kernuniversität 
- die Leitungen der Zentralen Einrichtungen 
- die Teamassistenzen 
- das Dekanat der Medizinischen Fakultät (zur Kenntnis) 

 
per E-Mail 
 
 
 
Rundschreiben der Universität Jena Nr.: 2024_09 
hier: Betriebsruhe zum Jahreswechsel 2024/2025 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Zustimmung des Personalrates bleibt die Universität zum Jahreswechsel 2024/25 
 

ab Montag, 23.12.2024, bis einschließlich Freitag, 03.01.2025, 
 
geschlossen. Der Universitätsbetrieb wird bis einschließlich Freitag, 20.12.2024, laufen und am Montag, 
06.01.2025, wieder beginnen. 
 
Für die Schließung werden insgesamt fünf volle Urlaubstage (Montag, 23.12.2024, Freitag, 27.12.2024, 
Montag, 30.12.2024, Donnerstag und Freitag, 02. und 03.01.2025) benötigt. Ersatzweise möchte ich in 
der ersten Hälfte des Wintersemesters - ab Oktober 2024 - soweit erhöhter Arbeitsanfall zu bewältigen 
ist, Vorarbeitsmöglichkeit in angemessenem Umfang einräumen. Im Bereich der Universitätsverwaltung 
können im Rahmen der Gleitzeitvereinbarung angesammelte Zeitguthaben eingesetzt werden. Im 
Einzelfall ist es möglich, gemäß § 67 des Thüringer Beamtengesetzes und § 28 TV-L Sonderurlaub ohne 
Bezüge zu gewähren. 
 
In Bereichen, in denen eine generelle Schließung aufgrund von laufenden Arbeiten nicht möglich ist, ist 
durch die jeweilige Leitung in Eigenverantwortung eine entsprechende Besetzung zu gewährleisten. Die 
betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind rechtzeitig davon zu informieren.  
 
In Eigenverantwortung der Hausverantwortlichen sind die Objekte für den Fall extremer 
Außentemperaturen vor Schäden zu schützen. Im Bedarfsfall ist der Winterdienst zu gewährleisten. 
 
Ich bitte um Information aller Beschäftigten der Universität. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Im Original gezeichnet 
 
Dr. Thoralf Held 


